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Die Ölpreise sind an den
Rohstoffbörsen seit Mo-
naten auf Rekordfahrt  
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Liebe Leserin,
lieber Leser,

die Entwicklung der Preise auf
den internationalen Energie-
märkten hat auch in Ober-
hausen ihre Spuren hinterlas-
sen. Lesen Sie dazu mehr auf

dieser Seite, wie sich dies im Einzelnen
bei Erdgas, Fernwärme und Strom aus-
wirkt. 
Eine neuartige Akrobatik-Show verzaubert
derzeit die Besucher des TheatrO CentrO:
„blue balance“. Einen ersten Eindruck ge-
ben wir Ihnen auf den Seiten 8 und 9. 

Gestatten Sie mir an dieser Stelle ein
persönliches Wort: Mit dieser Ausgabe
übergebe ich meine Funktion als verant-
wortlicher Redakteur. Ich bedanke mich
bei Ihnen und lade Sie ein, auch künftig
den Dialog mit der EVO zu pflegen.
Meine Nachfolgerin wird sich Ihnen hier
im neuen Jahr vorstellen.

Ich wünsche Ihnen eine beschauliche Vor-
weihnachtszeit, ein friedliches Fest und
einen guten Rutsch ins kommende Jahr.

Ihr Bernd Homberg 

Aktuell

Energiepreise gestiegen 

Maßgeblich für die Entwicklung
der Erdgaspreise war der Anstieg
der Heizölpreise in den vergange-
nen Monaten. Die Gaspreise sind
vertraglich an die Preise für Heizöl
gebunden. Damit ist das Erdgas
stets wettbewerbsfähig zum Heizöl.
Die Produzenten sichern durch
langfristige Verträge ihre Investi-
tionen in die kapitalintensive
Erdgasförderung ab. Die Ölpreisbin-
dung ist allerdings keine
Einbahnstraße: Die Verbraucher
profitieren bei einem niedrigen
Preisniveau automatisch von
einem sinkenden Erdgaspreis.
Preistreibend wirken seit Jahren
auch die kontinuierlich steigenden
staatlichen Abgaben. Etwa 30 Pro-
zent des Gaspreises schöpft der
Staat ab. Beim Strom liegt dieser
Satz bereits bei rund 45 Prozent.
Insbesondere die fast 60-prozenti-
ge Erhöhung der Erdgassteuer zu
Beginn des vergangenen Jahres
hat die deutschen Verbraucher
zusätzlich belastet. 

Die allgemeine Preisentwicklung,
auf die die EVO keinen Einfluss hat,
wirkt sich auch in Oberhausen aus.
Seit 1. Oktober bedeutet dies für
die Preisregelungen der EVO eine
Anhebung von etwa 0,23 Cent je
Kilowattstunde bei Erdgas und um
etwa 0,19 Cent/kWh (jeweils inkl.
Mehrwertsteuer) bei Fernwärme. Bei
einem Haushalt führt dies im Schnitt
zu einer jährlichen Mehrbelastung
von rund 30 Euro bei Erdgas und
rund 20 Euro für Fernwärme.

Entwicklung der Strompreise 
Bereits im vergangenen Jahr zeich-
neten sich steigende Preise für
Strom ab. Experten gehen davon
aus, dass sich dieser Anstieg fort-
setzen wird. Dies hat zur Folge,
dass die EVO zum Jahreswechsel
ihre Strompreise anpassen muss.
Eine Angabe zur Preiserhöhung
kann zum gegenwärtigen Zeit-
punkt noch nicht abgegeben 
werden. 
Die Kunden der EVO können jedoch

darauf vertrauen,
dass das Unter-
nehmen sein effi-
zientes Beschaf-
fungssystem nut-
zen wird, damit
der Strompreis
auch künftig zu
den günstigsten
in der Region
zählt.

Die Energiepreise der EVO für Erdgas und Fernwärme haben sich

zum 1. Oktober erhöht und wieder das Niveau wie zu Beginn des

Jahres 2003 erreicht. 
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Der direkte Draht 
So können Sie uns erreichen 

Öffnungszeiten des Kundenzentrums
Danziger Straße 31

Montag bis Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 16 Uhr

Infoline 0180 2 275 275
(6 Cent je Anruf)

EVO CityPower Card 0800 2 55 35 35
(kostenlos)

Montag bis Freitag 8 bis 20 Uhr
Samstag 8 bis 13 Uhr

Telefonzentrale 8 35-0
Kundenberatung 8 35-26 76
Energieberatung 8 35-25 00
Entstörungsdienst 8 35-0
oder 2 30 36
Personalabteilung 8 35-25 93
Unternehmenskommunikation 8 35-24 43

Internet www.evo-energie.de
E-Mail service@evo-energie.de

„Lights on“ im CentrO

Licht statt Schatten
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Seit 14 Tagen erstrahlt das CentrO
in weihnachtlichem Glanz. Beim
Einschalten half Jörg Kachelmann.
Seit Mitte November verzaubern
prächtige Lichterketten und wun-
derschöne Weihnachtsdekorationen
das CentrO. Rund 350.000 bunte
Lichter, unzählige Tannengirlanden
und Kugeln sorgen für weihnacht-
liche Stimmung. Auf der Promena-
de bietet der Weihnachtsmarkt mit
140 Hütten zahlreiche Anregungen
für Geschenkideen.

„Es bleibe Licht“ ist das Motto der Abteilung Öffentliche Beleuchtung der
EVO. Die Mitarbeiter betreuen über 19.000 Straßenlaternen in Oberhausen.
Trotz sorgfältiger und intensiver Prüfung kann es vorkommen, dass eine
der Laternen einmal ausfällt. „Das kann gerade in der dunklen Jahreszeit
unangenehm sein“, weiß der Verantwortliche Heinz-Dieter Krah. „Um de-
fekte Lampen schnell reparieren zu können, sind wir dankbar, wenn uns die
betroffenen Anwohner kurz über den Defekt informieren.“ Denn schließlich
soll niemand durch dunkle Straßen gehen. Hinweise nimmt der Entstörungs-
dienst der EVO rund um die Uhr unter Telefon 8 35-0 entgegen.

Gradtagzahlen 2003/2004
Die Gradtagzahl (GTZ) gibt die Abweichung der durchschnittlichen Au-
ßentemperatur von der üblichen Raumtemperatur (20 Grad Celsius) an.
Gemessen wird, sobald es kälter als 15° C ist. Die Gradtagzahl eines
Monats ergibt sich aus den Zahlen der einzelnen Tage. Zum Beispiel:
Sind es draußen 15 bis 20° C, ist die GTZ O, bei 14° C beträgt sie 6, bei
0° C beträgt sie 20. Die Gradtagzahl für einen Monat ergibt sich, wenn
man die Zahlen der einzelnen Tage zusammenzählt. Hier die Übersicht
seit Oktober 2003; die Summe der Gradtagzahlen lag bei 3.254,9. 

Oktober 2003 380,2
November 334,2
Dezember 486,7
Januar 2004 519,9
Februar 442,7
März 428,7

April 256,3 
Mai 203,1
Juni 71,0 
Juli 35,3
August 5,8
September 91,0
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Keine Umstellung beim Fahren, aber der Preis macht den Unter-

schied! In Oberhausen kann man demnächst auch Erdgas tanken.

Benzinpreise auf Rekordhoch
Erdgasautos tanken günstiger

Noch sind Erdgasfahrzeuge Exoten
auf deutschen Straßen: Nur zirka
20.000 von über 20 Millionen zu-

gelassenen Fahr-
zeugen treibt Erd-
gas an. Doch dies
wird sich in den
nächsten Jahren
rasant ändern. 
Experten schätzen,
dass schon 2007
die Schwelle von 
100.000 „geknackt“
wird und in der
Folgezeit Jahr für
Jahr etwa 100.000
Fahrzeuge mit Erd-
gasantrieb zugelas-
sen werden. 

Der Umwelt zuliebe 
Für den Kraftstoff
Erdgas sprechen
eine Menge Vorteile.
Mit an erster Stelle
stehen Umwelt und
Klima. Denn Erd-
gasfahrzeuge geben
deutlich weniger
Abgase an die Um-
welt ab. Kein Ruß,
kein Schwefel, bis
zu 80 Prozent weni-
ger Stickoxide. Für
stark belastete In-
nenstädte und
Ballungsräume wie

das Ruhrgebiet bringen Erdgasautos
so eine deutliche Entlastung in Sa-
chen Smog und Abgase. 

Sparen beim Fahren
In Zeiten hoher Benzin- und Diesel-
preise entscheidet der Geldbeutel
und nicht nur die Leidenschaft,
welches Fahrzeug angeschafft wird.
Wer zum Beispiel einen Opel Zafira
oder einen Ford Focus mit Erdgas
fährt, nutzt gegenüber dem kon-
ventionellen Antrieb einen ent-
scheidenden Vorteil: Mindestens
bis 2020 wird Erdgas besonders
niedrig besteuert. Und an der Zapf-
säule gibt es Erdgas für zirka 
70 Cent pro Kilogramm.

Kilos tanken
Ein Kilogramm Erdgas entspricht
etwa dem Kraftstoffgehalt von 
1,5 Litern Benzin. Der durchschnitt-
liche Kilogrammpreis von Erdgas
beträgt rund 70 Cent. Umgerechnet
auf einen Liter Benzin ergibt sich
dadurch ein vergleichbarer Erdgas-

Erstens sauber, zweitens
sicher: Erdgas im Tank
schont die Umwelt

Opel Astra, Ford Focus, VW Golf – oder auch die 
E-Klasse von Mercedes fahren in Serie mit Erdgas

Erdgas tanken in Oberhausen

Bald ist es so weit: Oberhausen ist kein weißer
Fleck auf der Landkarte mehr, wenn es um
Erdgastankstellen geht. Dank der Förderung und
Unterstützung der EVO steht demnächst rund
um die Uhr eine Erdgas-Zapfsäule an einer
öffentlichen Tankstelle zur Verfügung. Für clevere
Sparer besteht jetzt noch mehr Anreiz, auf den
umweltschonenden Kraftstoff umzusteigen. 

Mehr über das Fahren und Tanken im Internet
unter www.erdgasmobil.de – und natürlich auch
unter www.evo-energie.de.
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preis von 47 Cent. Mit Erdgas
schont man daher nicht nur die
Umwelt, sondern auch die Haus-
haltskasse.
Obwohl immer mehr Modelle se-
rienmäßig mit Erdgasantrieb gebaut
werden, kosten sie beim Kauf wegen
der geringeren Stückzahlen mehr.
Doch diese Mehrausgaben holen
sich Erdgasfahrer an der Tankstelle
zurück.

Wachsende Auswahl
Wo findet man ein Erdgasfahrzeug?
Natürlich beim Händler. Bis vor
wenigen Jahren wurden Benziner
oft auf Erdgas umgerüstet, heute
rollt die Technologie vom Band.
Nach den Pionieren Volvo und Fiat
bieten auch die großen deutschen
Hersteller ihre Modelle serienmä-
ßig mit „Natural Gas“ an. 
Nicht nur Privatfahrer, auch die
„Gelben Engel“ vom ADAC, Taxi-

fahrer und Speditionen steigen
vermehrt auf Erdgas um. Sie kal-
kulieren ihre Spritkosten mit spit-
zem Bleistift und brauchen Autos,
die sich im harten Praxisalltag be-
währen. Auch auf dem Nutzfahr-
zeugsektor gibt es eine wachsende
Auswahl. 

Unterschiede, die keine sind
Sind Erdgastanks auch sicher?
Fahren die Autos sich anders? Wie
geht das mit dem Tanken? – Viele
Fragen, die Zweifler früher einmal
ins Feld führten, sind heute gegen-
standslos. Der TÜV bescheinigt den
Tanks eine extrem hohe Sicherheit.
Wo sie „unterflur“ angebracht
sind, nehmen sie auch keinen Platz
auf der Ladefläche weg. 
Was Fahreigenschaften und Kom-
fort angeht, gibt es beim Fahren
keine Abstriche. Selbst wenn ein
paar Pferdestärken fehlen, spürt
man bei der Beschleunigung kaum
einen Unterschied. Übrigens kön-
nen viele Modelle „bivalent“ fah-
ren. Man kann sogar während der
Fahrt von Erdgas- auf Benzin-
antrieb umschalten. Knopfdruck
genügt.

Tanken wie Schumi
Und das Tanken? Wer bei Diesel
oder Benzin nicht aufpasst, nimmt
einen unangenehmen Geruch an
den Händen wahr. Und Flecken an
der Kleidung sind nur schwer zu
entfernen. Anders beim Erdgas: Hier
wird mit Formel-1-Feeling getankt.
Man setzt einen Tankrüssel auf,
der dicht schließt. Nach wenigen
Minuten ist der Erdgastank befüllt
und die Fahrt kann weitergehen. 
Stopp, erst noch zur Kasse. Dort be-
kommt so mancher feuchte Augen,
wenn er eine Tankrechnung unter
20 Euro sieht. Wo gibt’s denn heute
noch so etwas? Die Antwort: Schon
an 500 Erdgastankstellen und im-
mer öfter. Demnächst auch in Ober-
hausen. 

Auch viele Nutzfahrzeuge gibt es in Serie mit
dem sparsamen Kraftstoff

Volle Platzfreiheit im Kofferraum. Die Erdgastanks werden
problemlos im Unterboden verstaut

Familienfreundlich und gut für die Umwelt: der
Opel Zafira
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Die Nachfrage ist riesig, doch die Kapazitäten sind begrenzt. Das

Sprachförderprogramm an der Hegelschule platzt aus allen Nähten.

„Kannst du die Sprache, findest du Freunde“

„Der Bedarf ist größer als wir dach-
ten“, erzählt Heide Seehars, Leiterin
der Hegelschule. Sie hat das Sprach-
förderprogramm der Grundschule

im März 2004 für Mütter, deren
Kinder auf die Buschhausener He-
gelschule gehen, ins Leben gerufen.
Seitdem besuchen jeden Donnerstag

Lernen, Spiel und Spaß – vom Schulprojekt der Rotary-Stiftung profitieren alle
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Frauen aus mehreren Nationen die
Schule. Während die Mütter büf-
feln, betreuen ehrenamtliche Hel-
ferinnen die Kinder einige Räume
weiter. „Ohne das zusätzliche An-
gebot für die Kids würde das Pro-
jekt nicht so gut angenommen“, ist
die Schulleiterin überzeugt. 
Sie hat inzwischen ein kleines Bil-
dungsnetzwerk geschaffen. Mit
Fördermitteln der Rotary-Stiftung,
die auch von der EVO unterstützt
wird, unterrichtet sie selbst insge-
samt 16 Frauen, die kein oder nur
ganz wenig Deutsch verstehen. „Zu
Beginn musste ich mir manchmal
Dolmetscherinnen organisieren,
um insbesondere Anmeldungs-
fragen zu klären“, erinnert sich die
engagierte Pädagogin. Daneben,
finanziert aus Mitteln des evange-
lischen Bildungswerkes, organisiert
die Rektorin noch einen Fortge-
schrittenenkurs. Der wird von Leh-
rerin Sibel Delioglu geleitet. Zu-
sätzliche Unterstützung erhält Frau
Seehars zudem noch von der ka-
tholischen Christ-König-Gemeinde,
die einen Fahrdienst für die Mütter
des abgelegenen Asylheims orga-
nisiert.

Sprechen verbindet
„Wir brauchen diese Kurse“, beto-
nen die Frauen, die seit März an
der Hegelschule lernen. „Wenn wir
hier leben, dann müssen wir auch
die Sprache beherrschen“, sind sich
die Frauen einig. Viele Missver-
ständnisse entstünden nur, weil
man den deutschen Nachbarn nicht
verstehe und klärende Gespräche
unterblieben. 
„Früher habe ich immer gedacht,
die Deutschen sind kaltherzig.
Aber seit ich mich ein wenig
unterhalten kann, stelle ich fest,
das dass gar nicht so ist“, sagt eine
der Frauen. 
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Energiegeladener Sportverein
Sport und Beruf in Einklang zu

bringen, hat sich die Sportge-

meinschaft EVO/STOAG 1960

auf ihre Fahnen geschrieben.

nicht, denn die „Kicker“ legten eine
erfolgreiche Saison hin.

Laufen, Tennis und mehr 
Die Läufer, eine der größten Abtei-
lungen des Vereins, gehören dem
Leichtathletikverband Nordrhein
an. Sie trainieren unter der Anlei-
tung erfahrener Übungsleiter im
Kaisergarten oder in Bischhofsson-
dern an der Dorstener Straße. Die
erfolgreiche Tennisabteilung be-
treibt ihren Sport auf gemieteten
Plätzen an der Arenastraße 3. Die
Altersklassen Damen 40 und Her-
ren 40 schafften in diesem Jahr
den Aufstieg in die Klasse B der
Bezirksklasse. Daneben bietet der
Verein noch die Sparten Skat und
Tischtennis an. 
Weitere Informationen bei Hartmut
Kloster, Telefon (02 08) 65 28 12. 

„Die Sportgemeinschaft ist ein ein-
getragener Verein und keineswegs
nur ein reiner Werksverein, wie der
Name vielleicht vermuten lässt“,
betont der stellvertretende Vorsit-
zende des Vereins, Hartmut Klos-
ter. „Bei uns kann jeder Sport trei-
ben.“ Wichtig sei dem Verein, so
Kloster, Beruf und Sport möglichst
optimal in Einklang zu bringen.
Deswegen findet beispielsweise das
Training der Fußballer nur werk-
tags statt. Ein Nachteil sei dies

Vom Fußball zum Tennis
Von Pele schwärmt er noch heute: Hans-Jürgen Wloka erinnert sich

gut an den Brasilianer, der wie er die 10 auf dem Rücken trug.

lefeld und Uerdingen. Nach kurzem
Gastspiel in Hannover kehrte er an
die Ruhr zurück und spielte fünf
Jahre für RWO. Dem Verein wünscht
er, dass „die Pechsträhne endlich
endet.“ Zum Profifußball kam Wloka
durch Hennes Weisweiler, der den
„Sterkrader Jungen“ entdeckte und
nach Mönchengladbach holte. Kurz
danach absolvierte er als 18-Jäh-
riger sogar zwei Jugend-Länder-
spiele. Sportlich ist Wloka noch
heute. Der Tennis-Autodidakt glänzt
heute bei den Herren 50 des TC
Babcock. Sein größtes Hobby ist je-
doch Enkelkind Jan-Luis, „das schon
ein gutes Ballgefühl entwickelt ...“

„Leider haben wir damals die Tri-
kots nicht getauscht“, bedauert der
ehemalige Bundesligaprofi Hans-
Jürgen Wloka, der heute im Forde-
rungsmanagement der EVO tätig ist.
Bei einem Freundschaftsspiel in den
USA traf der damalige Bielefelder
auf den brasilianischen Superstar.
Der spielte ihm den Ball durch die
Beine und klopfte ihm freundschaft-
lich auf die Schulter. Dass die Bie-
lefelder das Spiel verloren, war
schon damals nicht wichtig. 15 Jah-
re war Wloka im Profigeschäft. Mit
Netzer, Vogts, Heynckes und Bonhof
spielte er bei Borussia Mönchen-
gladbach, wechselte dann nach Bie-

Laufen macht gemeinsam mehr Spaß – zum Beispiel bei
der Sportgemeinschaft von EVO und STOAG

Einmal gegen Pele ... Der frühere Bundesliga-Profi und
EVO-Mitarbeiter Hans-Jürgen Wloka spielt heute Tennis 
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Am 23. September
wurde im Oberhause-

ner TheatrO CentrO
Entertainment-Geschichte

geschrieben: An diesem Don-
nerstag feierte blue balance Welt-
premiere. Die faszinierende Artistik-
Show verbindet Varieté, Theater
und Zirkus – Akrobatik, Clownerie,
Tanz und Musik auf höchstem
Niveau. 
Zum 36-köpfigen Ensemble gehören
der ukrainische Ausnahme-Artist
Anatoliy Zalevskiy und seine
Gruppe Rizoma sowie das eben-
falls aus der Ukraine stammende

Potapov Galateam. Star-Jongleur
Vladik, die Flugmenschen von
Perezvony und das Clown-Quartett
Mikos kommen aus Russland. 

Akrobaten und Musik
Die Show verknüpft die artistischen
Spitzenleistungen zu einer mär-
chenhaften Rahmenhandlung:
Clown Paganelli entdeckt mit sei-
nen Freunden blue balance, ein
fantastisches Unterwasserreich. Mit
seinen Gefährten erlebt er eine
magische und faszinierende Welt
der Körperkunst und Akrobatik –
ein Bilderrausch voller leuchtender

Eine neuartige Artistik-Show verzaubert das

Publikum im TheatrO CentrO mit einer Collage

aus Akrobatik, Clownerie, Tanz und Musik. 

„blue balance“ –
Einladung zu einer
Artistik-Show der Extra-
klasse mit Zirkus, Theater und Varieté

Perfekte Körperbeherrschung: „Schlangenfrau“ Nataliya
Vasylyuk kann ihren Körper auf atemberaubende Weise  
verbiegen

Unter dem 30 Meter hohen Dach des TheatrO CentrO findet „blue balance“ eine ideale Spielstätte. Wie
im Amphitheater sind die Zuschauer mitten im Geschehen 

„blue balance“ –
artistisch blau
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Farben, anmutiger Formen und
atmosphärischer Musik.
Nachdem Paganelli anfangs ängst-
lich am Ufer zurückgeblieben ist,
fasst er sich schließlich ein Herz:
Er taucht ebenfalls ein in die
glückliche Welt des schwerelosen
Gleitens und Tanzens mit einem
überwältigenden Zusammenspiel
von Farbe und Form, Musik und
Bewegung. 

Perfekt inszeniert
Die Inszenierung der Regisseure
Karl-Heinz Helmschrot und Chris-
tian Eggert trifft den Nerv der Zeit.
Viele Menschen suchen nach ihrer
inneren Balance. blue balance zeigt
eine mit allen Sinnen erlebbare
neue Welt. Der Mensch ist hier Teil
eines durch Poesie und Akrobatik
ausbalancierten Ganzen. Ebbe und
Flut, Licht und Schatten, Anspan-
nung und Entspannung – ihr
Rhythmus bestimmt das Leben in
dem Unterwasserreich, an dem Pa-
ganelli, seine Freunde und das
Publikum teilhaben. 
blue balance erzählt von der Sehn-
sucht nach einem neuen Gleichge-
wicht, von den Träumen und vom
Zögern, diese Träume wahr werden
zu lassen. Es geht um Angst und
Mut – und um das Glück, welches
entsteht, wenn man diese Reise
wagt.

Klamauk und Melancholie 
Die Sphärenklänge zu blue balance
stammen von Stefan Warmuth und
Hans-Wolfgang Bleich, zwei re-
nommierten Komponisten und Or-
chesterleitern. 
Musik und Licht, Bühnenbild und
Kostüme erschaffen eine verzau-
berte Wunderwelt. Mit Slapstick
und Pantomime, Artistik, Tanz und
Spiel, mit Klamauk und Melancholie

bringt blue balance das Publikum
immer wieder zum Lachen und
Nachdenken. Man muss es einfach
sehen, hören und erleben.
Unter der 30 Meter hohen Kuppel
des TheatrO CentrO wird die auf-
wändige Inszenierung zu einem
unvergesslichen Erlebnis. Mit ex-
zellentem Klang und perfekter
Licht- und Bühnentechnik bringt
sie die Handlung mit Feuer, Nebel
und märchenhaft schönen Bildern
besonders gut zur Geltung.

Vorstellungen 
Di. 20 Uhr, Mi. 18 Uhr, Do. u. Fr.
20 Uhr, Sa. 17 und 20 Uhr, So. 15
und 18 Uhr
Tickets
Kasse TheatrO CentrO (Mo. bis Sa.
10 bis 20 Uhr, So. 12 bis 18 Uhr)
Ticket-Hotline (02 08) 88 48-0
Infos www.theatro-centro.de
Vorteile mit der EVO Card
Sie erhalten 10 Prozent Rabatt
sowie ein Glas Prosecco pro Karte
(Kinder einen Softdrink) sowie
Zugang zur VIP-Lounge im Foyer.
Zusätzlich haben Sie mit der EVO
Card beim Kauf von Karten am
Mittwoch, Freitag und Samstag
freien Eintritt zum Adiamo Dance
Club. 

Slapstick und Pantomime, traurig und komisch zugleich: Das
Clown-Quartett Mikos spricht die Sprache des Herzens

Ausnahme-Artist Anatoliy Zalevskiy und sein Ensemble
Rizoma entführen die Zuschauer in eine Traumwelt

Rizoma vereint Tanz, Theater und
Akrobatik zu einem einzigartigen Erlebnis 
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Abonnieren Sie den Internet-Newsletter mit allen Neuigkeiten rund um die

CityPower-Card: www.citypower.de

Eine Auswahl weiterer
CityPower-Partner

Roncalli’s Apollo Varieté in Düsseldorf 40213   Düsseldorf

Sportpark Return 41238   Mönchengladbach

Fun Bowling Neuss 41460   Neuss

Allrounder Winter World 41472   Neuss

STARLIGHT EXPRESS THEATER BOCHUM 44791   Bochum

Varieté ET CETERA in Bochum 44809   Bochum

TUSEM Essen 45133   Essen

Future Sports 45141   Essen

Grugapark Essen 45149   Essen

Zeche Zollverein 45309   Essen

Rot-Weiss Essen 45356   Essen

Freizeitbad Copa Ca Backum 45699   Herten

Ufa-Plex Kino 45699   Herten

Grand Dome Fun-Bowl & Music 45699   Herten

Come back Prävention 45879   Gelsenkirchen

Musiktheater im Revier (MiR) 45879   Gelsenkirchen

Zentralbad 45879   Gelsenkirchen

TC Training Center (Schalker Sportpark) 45881   Gelsenkirchen

RUHR ZOO 45889   Gelsenkirchen

Amphitheater Gelsenkirchen 45889   Gelsenkirchen

SPORT PARADIES 45891   Gelsenkirchen

Hallenbad Gelsenkirchen-Horst 45899   Gelsenkirchen

LICHTBURG-FILMPALAST in Oberhausen 46045   Oberhausen

Gasometer im CentrO. Oberhausen 46047   Oberhausen

König-Pilsener-ARENA 46047   Oberhausen

CC Sports 46049   Oberhausen

CentrO.Park 46047   Oberhausen

JumbO Kart 46049   Oberhausen

Ludwig Galerie Schloss Oberhausen 46042   Oberhausen

TanzCentrO 46045   Oberhausen

Ristorante Da Salvatore 46045   Oberhausen

Ristorante Europa 46145   Oberhausen

Umzug Strauch 46045   Oberhausen

Village Kino 46047   Oberhausen

Dance Club Adiamo 46047   Oberhausen

Fitness-Kurse WBO 46145   Oberhausen

Veltins Alpincenter 46236   Bottrop

Warner Bros. Movie World 46244   Bottrop

Preußen-Museum NRW 46483   Wesel

Trabrennverein Dinslaken 46535   Dinslaken

Eissportpalast Dinslaken 46537   Dinslaken

Kultur- und Stadthistorisches Museum 47049   Hünxe

Theater Duisburg/Deutsche Oper am Rhein 47051   Duisburg

Museum der Deutschen Binnenschifffahrt 47119   Duisburg-Ruhrort

Kulturfabrik Krefeld 47799   Krefeld

Deutsches Sport- und Olympia-Museum 50678   Köln

Just4Fun Motorrad 51373   Leverkusen

Kolonie Eins 51373   Leverkusen

Naturgut Ophoven 51379   Leverkusen

Käfig war gestern! Früher sahen
die Tiere im Zoo oft traurig drein.
In der ZOOM-Erlebniswelt in Gel-
senkirchen dagegen leben sie rich-
tig auf, seit mit der Anlage für
Tiger und Hyänen ein Neuanfang
gemacht wurde. Großen und klei-
nen Zoobewohnern wird jetzt be-
sonders viel Auslauf in naturnaher
Umgebung geboten. Ein Zug um

Zug erneuerter Zoo mit vielen
interessanten Veranstaltungen
freut sich auf große und kleine
Besucher. Neben Geburtstagsparty,
Nachtführung und Zoosafari kön-
nen Kids die Zooschule und
Erwachsene Schnupperkurse als
Tierpfleger besuchen.
Ruhrzoo Gelsenkirchen, Bleckstraße
47, Gelsenkirchen, Telefon (02 09) 

9 80 87-0, Internet
www.ruhrzoo.de
Von November bis
Februar täglich ge-
öffnet von 9 bis 
17 Uhr. 
Mit der EVO Card
gibt es beim Eintritt
10 Prozent Rabatt. 

ZOOM – mehr erleben!

Vom Insekt bis zum Schneeleopard,
im Krefelder Zoo haben 1300 Tiere
und 220 Arten ein Zuhause gefun-
den. In den parkähnlichen Anla-
gen fühlen sie sich ausgesprochen
wohl. Seit 1975 besitzt der Zoo
eines der größten und modernsten
Häuser für Menschenaffen in
Europa. Gruppen von Flachland-
gorillas, Schimpansen und Orang-
Utans leben in geräumigen Frei-
anlagen und sind von einem
großen Gewächshaus überdacht.
Inmitten der Vegetation erhalten
die Besucher auf ihrem Rundgang
ungestörte Einblicke in das Leben
der Affen-Familien. Sie leben in
sozial intakten Gruppen: Schon in
dritter Generation ziehen die Müt-
ter hier ihre Jungen groß.
Tropenvögel und seltene Großkat-

zen sind zwei weitere Schwer-
punkte des Zoos.
Krefelder Zoo, Uerdinger Straße 377,
Krefeld, Telefon (0 21 51) 95 52-0,
Internet www.zookrefeld.de
Von November bis März täglich von
9 bis 17 Uhr. – Mit der EVO Card
gibt es Vergünstigungen auf die
Eintrittspreise. 

Tierisch interessant

In der Gelsenkirchener
Zooschule ist Füttern 
ausnahmsweise erlaubt

Willkommen im Affenhaus: Orang-Utan-Dame
Lea mit Töchterchen Sungai




